
Dachs des Monats 

Kinderhaus St.Johannes, 
Aschaffenburg, Alexander Fuchs

Eine fachkundige Beratung, nicht nur,
aber insbesondere in elementaren
 Fragen rund um die Energieerzeugung
und deren Nutzung gewinnt mehr
und mehr an Bedeutung. „Was bringt
uns welche Technologie?“ „Wie lautet
unsere Aufgabenstellung und wie
sehen mögliche Lösungen aus?“ „Wel-
che Vorteile sind damit genau ver-
knüpft?“ 

Diese und viele ähnliche Fragen stell-
ten sich Alexander Fuchs und die Ent-
scheidungsträger der katholischen
 Kirchenstiftung Johannesberg und des
St. Johannesvereins, als es um die ener -
getische Zukunft des gleichnamigen
Kinderhauses, aber auch der auf der
anderen Straßenseite gelegenen Lie-
genschaften (Pfarr- und Mehr-Genera-
tionen-Haus) ging. In einem Entwurf
sollten diese durch ein Nahwärme-
Netz miteinander verbunden werden.
Die vielbefahrene Kreisstraße machte
dem Vorhaben allerdings einen Strich
durch die Rechnung. 

„Wir fühlten uns aber durch die sehr
zielführende und verständliche Form
der Beratung durch die AVG mitge-
nommen und informiert“, erklärt der
Vorsitzende des Trägervereins. So
habe eine von Helmut Rieger auf
Grundlage bisheriger Verbrauchszahlen
vorgenommene Berechnung gezeigt,

„dass sich ein eigenes Kleinkraftwerk,
das nebenbei noch Strom produziert,
nur im Kinderhaus alleine schon
 rechnet“, sagt Fuchs. 

An einer Lösung mit konventionellen
Heizsystemen hatte niemand Interesse.
„Als Kirche müssen wir finanzielle,
wirtschaftliche und auch ökologische
Vernunft walten lassen“, erklärt Fuchs.
„Uns ging es vor allem um eine inno-
vative, zeitgemäße und effiziente Art
der Energieerzeugung.“ Eine Hack-
schnitzel-Anlage scheiterte an einer
geeigneten Lagerung des Brennmate-
rials. „Und interessant für uns war die
Möglichkeit, unabhängig eigenen
Strom zu erzeugen und überwiegend
in der Immobilie zu nutzen“, bestätigt
Fuchs. 

Dadurch bleiben der Einrichtung Ener-
giekosten, hier insbesondere für den
Stromeinkauf, in Höhe eines vier -
stelligen Betrages erspart. „Die AVG
hat hier immer objektiv und sehr
geduldig beraten“, erklärt der Vor -
sitzende. Dies sei von den in einigen
Fach- und Detailfragen unkundigen
Entscheidungsträgern im Verein „posi-
tiv aufgenommen“ worden. 
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-EXTRABLATT
Der Dachs – die Energiealternative für Wohn- und Gewerbehäuser

Der „Dachs“ ist die umweltfreundliche
und wirtschaftliche Energiealternative
für Wohnhäuser und Gewerbeobjekte.

Die vielen von uns realisierten Anlagen
sprechen für sich. 

Lassen Sie sich begeistern für die neue
Energiefreiheit und machen Sie Ihren
Strom und Ihre Wärme einfach selbst.
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